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PRÄSIDEN~~KONFERENZ 
, 

DER LANDWIRTSCHAFTSKAMMERN 
ÖSTERREICHS 

Rn das 
Präsidium des Nationalrates 

Parlament 
1010 Wien 

Ihr Zeichen/Schreiben vom: 

-,,-.,_. __ "j~I~_-:~~~,. 
" 

L '" .~!i~J.~, \ ... "' •... , .~.':'L"o,;" , .. ~ ~ "'-,"'~,~ 

ZI . ................. f??::. ......... tAr.. -GE /19;;: .. /.. .. . 

[",turn: 1 1. SEP. 1991 
... 

\ I -"', 'lt ;.; {3 C -.~, "n~i , ... ~-::::;""_ ·+·r·~ .. ~~·~~.: .. ··,,··::~~~:.; ..... 
, i .' . li - i1, .~ I,;. ';, v\ 

I '1 • \'~ \ 

Wien, am 9.9.1991 

Unser Zeichen: 
S-791/N 

Durchwahl : 
479 

BetreFF: EntwurF eines Bundesgesetzes
J 

mit dem das Beamten­
Kranken- und UnFallversicherungsgesetz ge~ndert 
wi rd (21. Navel l e zum B-KUVG) 

Die Pr~sidentenkonFerenz der LandwirtschaFtskammern Öster­

reichs beehrt sich.! dem Präsidium des NationaLrates riie 

beiliegenden 25 AbschriFten ihrer Stellungnahme zum EntwurF 

eines Bundesgesetzes.! mit dem das Beamten- Kranken- und 

UnFallversicherungsgesetz ge~ndert wirä (21. Novelle zum 

B-K/JVG) mit der Bitte um Kenntnisnahme zu iJberreicl7en. 

FiJr den Generalsekret~r: 

25 Beilagen 
/v~~ 
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AÄSIDENTENKONFERENZ 
DER LANDWIRTSCHAFTSKAMMERN 
ÖSTERREICHS 

Rn das 
Bundesministerium für Rrbeit 
und Soziales 

Stubenring 1 
1010 Wien 

Ihr Zeichen/Schreihpo vom: 
21.141/5-1/1991 2.1.1991 

Wien., am 5.9.1991 

Unser Zeichen: 
S-191/N 

Betreff": Entwurf" einer 21. Novel le zum B-KUVG 

Durchwahl : 
419 

Die Präsidentenkonf"erenz der Landwirtschaf"tskammern Öster­

reichs beehrt sich J dem Bundesministerium f"ür Rrbeit unc/ 

Soziales zum vorliegenden Entwurf" eines Bundesgesetzes, 

mi t dem da.<; Beamten- Kranken- und Unf"al l versi cherungsgese tz 

geändert wird (21. NoveLLe zum B-KUVGJ, f"olgende SteLLung­

nahme zu übermitteln: 

Grundsätzlich verweist die Präsidentenkonf"erenz auf" ihre 

SteLLlJngna/1me zur 16. BSV6-Novelle vom 3.9.1991 J ZL.5-791/5ch/N 

und zur 50. RSVG-NoveLle vom 6.9.1991., Zl. S-791/Sch. 

Darüber hinaus hebt die Präsiden tenkonf"erenz IWC/lmiil5 dij<:i 

Problem der Unf"allversiche,.ungspTlicht der l.aienrichter nach 

dem RS66 hervor. Die Präsidentenkonrerenz ist der Rnsicht., 

daß diese Tätigkeit im 6f"f"entlichen Interesse ausgeübt wirdJ 

so daß eine Versicherungspf"Lic/1t nach dem B-KUV6 dUf" Grund 

der richterlichen Tätigkeit angebracht ist. Da die Tätigkeit 

im öf"f"entlichen Interesse gel.egen ist J sollte auf" ltie Ein­

hebung von Beiträgen verzichtet werden. Es ist anzunehmen, 

daß da<;; Risiko relativ ger.ing i.st. Entsprr~chentje Erf"817rung-
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en konnten sic/71i?r in der Zeit seit Einf'ii/wung tier Versichl:­

rungspflicht gesammelt werden. 

Für die nlJn den Bei trag leistenden .lnteres.senvertretlln!]en 

ergibt sieh eine finanzielle Belastung in. erhehlicfler flö­

l1e J da eine entsprechend große Za/ll von Laienricfltern ZlJ 

nominieren is t. 

Wunschgemäß werden 25 Rbschri ften dieser Stell ungnclhme 

dem Präsidium de.s Nationalrate.s übermittelt. 

Der Präsiden t : 

gez. Schwarzb6,* 
Der Generalsekretär: 

gez. Dip/. Irtg. Or. Fahrnberger 
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